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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein VII : TSV Eysölden 
Donnerstag, 24.11.2022, 19:30 Uhr

TV 1879 Hilpoltstein VII stockt Punktekonto gegen TSV 
Eysölden auf

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des TV 1879 Hilpoltstein VII, als
Tobias Heindl das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Eysölden bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Gerner, Heindl
und Heindl, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 115
Minuten war das Spiel beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Gerner / Heindl zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Päßler / Thanner aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Heindl / Pöschl bezwangen anschließend Kielmann / Haubner in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Tobias Heindl überzeugte im Einzel gegen Gerhard Haubner, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Wenige Chancen hatte indessen am Nachbartisch Günter
Pöschl bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Matthias Kielmann.
Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Genügend spielerische Mittel hatte Franz Gerner hingegen letztlich an der Hand, um Markus
Thanner zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Florian Päßler zeigte Thomas Heindl seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TV 1879 Hilpoltstein VII und des
TSV Eysölden in die Box. Tobias Heindl konnte im Spiel gegen Matthias Kielmann einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Günter Pöschl hatte im Anschluss gegen Gerhard
Haubner beim 11:6, 11:9, 11:6 keine Probleme. Der Start in die Partie hätte für Franz Gerner besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Florian Päßler noch
mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der letzte Zwischenstand vor
dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV 1879 Hilpoltstein VII 8 Punkte, TSV Eysölden
1 Punkte. Auf dem falschen Fuß erwischte Thomas Heindl seinen Gegner Markus Thanner beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde
mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TV 1879 Hilpoltstein VII geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2022 gegen
den TSV Heideck II, während der TSV Eysölden am 02.12.2022 gegen die DJK Allersberg antritt.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein VII

Doppel: Gerner / Heindl 1:0, Heindl / Pöschl 1:0 
Einzel: T. Heindl 2:0, G. Pöschl 1:1, F. Gerner 2:0, T. Heindl 2:0 
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 TSV Eysölden
Doppel: Päßler / Thanner 0:1, Kielmann / Haubner 0:1 
Einzel: M. Kielmann 1:1, G. Haubner 0:2, F. Päßler 0:2, M. Thanner 0:2


